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13 j Dienstag , den 30. Januar 1912_ s 48. Jahrgang .
Kaisers Geburtstag -Feiern.

Berlin , 27 . Jan . Der Geburtstag des Kaisers
begann heute morgen 8 Uhr mit dem großen Wecken,
dem der Kaiser vom Schloßfenster aus beiwohnte .
Nachdem der Kaiser zuerst die Glückwünsche der
kaiserlichen Familie und des engeren Hofstaates
entgegengenommen hatte, begann um 10 Uhr der
Gottesdienst in der Schloßkapelle . Nach demselben
begab sich der Hof nach dem Weißen Saal , wo
große Gratulations- und Defiliercour stattfand .
Um 12 Uhr begab sich der Kaiser nach dem Zeug¬
haus zur Paroleausgabe, wobei auch die Prinzen !
anwesend waren. Um 1 Uhr verließ der Kaiser !
das Zeughaus und kehrte nach dem Schloß zurück, '
vom Publikum lebhaft begrüßt . Die Majestäten
speisten dann mit den Prinzen Adalbert, O-kar
und Joachim. Die sämtlichen im Schloß wohnenden
fürstlichen Gäste speisten im Pfeilersaal der sogen.
Königskammer unter Vorsitz des Prinzen und der
Prinzessin Heinrich . Für das Gefolge war Mar¬
schalltafel .

Berlin , 27 . Jan . Den Abschluß der Hof-
festlichkeiten am heutigen Geburtstage des Kaisers
bildete die Festvorstellung im Königl. Opernhause .
Der Kaiser führte die Königin von Württemberg ,
der König von Württemberg die Kronprinzessin
von Griechenland (Schwester des Kaisers ) . Ins¬
gesamt waren etwa 60 fürstliche Damen und Herren
versammelt. Gegeben wurde , zum erstenmal wieder¬
holt, Joseph Lauffs „ Der Große König " .

Berlin , 28 . Jan . Der König und die Königin
von Württemberg sind heute abend abgereist .

Stuttgart , 27 . Jan . (Das Königspaar in
Berlin .) Der König und die Königin , die gestern
vormittag nach Berlin gereist waren , wurden am
Bahnhof in Berlin vom Kaiser und der Prinzessin
Heinrich von Preußen begrüßt . Zum Empfang
des Königspaars halten sich außerdem der Gou-

>. verneur «on Berlin , der württembergische Gesandte ,
- der Militärbevollmächtigte und Flügeladjutant

Major Holland mit Gemahlinnen eingefunden . Der
König fuhr mit dem Kaiser, die Königin mit der
Prinzessin Heinrich nach dem Schlosse , wo das .
Königspaar von der Kaiserin empfangen wurde
und an der Familientafel teilnahm. — Der König
hat die Prinzen Adalbert, August Wilhelm, Oskar
und Joachim von Preußen unter die Großkreuze ,
des Ordens der württembergischen Krone ausge - jnommen . — Auch in anderen größeren Städten jdes Landes fanden Kaisers Geburtstagfeiern statt . !

btinikcbaii.
In Stuttgart wurde in der Nacht zum

Sonntag kurz nach 12 Uhr in einzelnen Stadt¬
teilen wieder ein mit Geräusch verbundenes Erd¬
beben verspürt.

Aus Möhringen a. F . wird gemeldet: Am
Donnerstag trafen hier Staatsanwalt Cuhorst und
ein Untersuchungsrichter, sowie der Doppelmörder
Pfrommer , letzterer mit Gefangenenwagen und
zwei Landjägern, am Platze seiner ruchlosen Tat
zur örtlichen Untersuchung ein . Dazu waren auchdie Zeugen geladen. Außerdem waren noch zwei
weitere Landjäger und Stationskommandant Ott
zur Stelle. Psrommer hat die Tat bis jetzt noch
wcht eingestanden, jedoch gibt er zu, daß er am
Sonntag vor der Tat sich in Möhringen und Um¬
gebung Herumgetrieben hat.

Hirsau , 29 . Jan . Die Nacht vom Donners-
>ag auf Freitag (1 Uhr 7 Min.) brachte unserer
Umgebung eine Erderschütterung. Man spürte das
Beben deutlich . Es war von starkem unterirdischenAollen begleitet.

Auf der Bahnlinie Nagold — Alt ensteig
ereignete sich am Freitag eine Zugentgleisung, die

eine wesentliche Störung des Eisenbahnbetriebs zur
Folge hatte . Personen sind nicht verunglückt.

Horb , 28 . Jan . Heute fand hier im Linden¬
hof eine Versammlung von Kriegsinvaliden statt,
die erneut mit einer Eingabe an den Reichstag
um Erhöhung der Kriegszulagenherantreten wollen.

Tübingen , 29 . Jan . Freitag früh kurz nach
1 Uhr wurde in Rottenburg wieder ein kurzer ,
aber heftiger Erdbebenstoß verspürt, dem ein eigen - ^
tümliches Knistern voranging. Ein längeres un - i
heimliches Rollen begleitete die Erscheinung . Auch
in der Hechinger Gegend wurde um die gleiche
Zeit ein mittelstarker Erdstoß wahrgenommen , dem
nach 2/4 Stunden ein weiterer , leichterer Stoß folgte . !
Auch hier waren die Stöße von langandauerndem ^
Rollen und Zittern begleitet . j

Sind elfin gen , 29 . Jan . Der Streik in
der Schuhfabrik von Dinkelacker ist nach 12 >vöchiger !
Dauer und gegen Bewilligung höherer Akkordsätze
und Löhne, sowie sonstiger Zusagen an die Ar¬
beiterschaft beigelegt worden .

Man schreibt aus Tailfingen : Die im
Schwinden begriffene Erdbebenangst ist in den
letzten Tagen da und dort neu geweckt worden
durch eine Schrift mit dem Titel „ Letzter War¬
nungsruf zu den im März 1912 hereinbrechenden
großen Weltereignissen .

" Die Schrift, die einen
früheren Werkführer R . Voigt, Mitglied der Bap¬
tistengemeinde in Einbeck, zum Verfasser hat, gleicht
äußeAich einer Grabrede . Sie behauptet auf der
zweiten Umschlagseite : „Nur wenige Wochen noch !
Am 21 . März 1912 wird es dem Herrn über
Leben und Tod gefallen , die durch seinen Opfer¬
tod Erkauften , Geretteten und auf Ihn Warten¬
den heimzuholen in Seine Herrlichkeit, und nach
Verlauf der großen Schreckenszeit, im Jahre 1915
mit ihnen zu erscheinen. " Von der Polizeidirektion
Einbeck ist Voigt um dieser Schrift willen bereits
wegen „ groben Unfugs" bestraft. Es haben schon
Leute durch die offenbar heimlich verbreitete Schrift
Schaden an ihrer Gesundheit genommen . Der
Verfasser prophezeit vor allem Deutschlands Kaiser¬
haus ein jähes Ende mit dem Jahre 1912 . Wa¬
rum ? Wir ersahren's : Beim Erdbeben fiel vom
Oberpostdirektionsgebäude in Konstanz die Germania
und ein Reichsadler . „ Ausgesucht der Hohen -
zollern, die Stammburg unseres Kaiserhauses , ist
schwer beschädigt worden .

" Und der Fünfmaster
„ Preußen" ist kürzlich an der englischen Küste zu
einem Wrack geworden . — fNur keine Angst Ij

Dettingen , 29. Jan . Am Samstag abend
wurde die 74 Jahre alte Schullehrerswitwe Eippele
(nach einer anderen Meldung Auppele ) im benach¬
barten Rechberghausen in ihrer Wohnung ermordet
aufgefunden . Die Leiche lag mit durchschnittenem
Halse vor dem unberührten Bett auf dem Zimmer¬
boden . Die Tat scheint schon vor einigen Tagen
ausgeführt worden zu sein, da die Verwesung bereits
eingetreten ist. Die Getötete galt als »ermögliche,
aber geizige Frau . Die Nachforschungen nach dem
Täter werden mit allem Eifer betrieben.

Ein hübsches Wahlidyll spielte sich in Ditzen -
bach bei Geislingen a . St . ab . In der dortigen
Gegend ist der Montag — und auf einen solchen
fiel bekanntlich die Stichwahl — als Hochzeitstag
sehr beliebt . Es fanden denn auch am letzten Mon¬
tag in den Gemeinden des „ Täle " mehrere Hoch¬
zeiten statt. In Ditzenbach wurde nun der Fall
praktisch , daß alle wahlberechtigten Hochzeitsteil¬
nehmer samt Bräutigam und Brautvater im Fest¬
gewand und mit der Musikkapelle an der Spitze
zum Wahllokal zogen und dort ihrer Wahlpflicht
genügten . In flottem Marsch ging es zum Wahl¬
lokal und wieder zurück zum Hochzeitsfest, welches
nach Erfüllung der Wahlpflicht der männlichen
Teilnehmer einen fröhlichen Fortgang nahm .

Crailsheim , 29. Jan . Als erste Frühlings¬
boten (?) haben sich die Staren bei uns eingestellt .

Karlsruhe , 29 . Jan . Das achtzehnjährige
Dienstmädchen Marg . Bentz , welches der 21 Jahre
alte Hilfstrompeter Prüfer aus Eifersucht durch
Revolverschüsse schwer verletzt hatte, ist seinen Ver¬
letzungen erlegen . Prüfer, der nach der Tat einen
Selbstmordversuch machte, liegt hoffnungslos im
Garnisonlazarett darnieder .

Berlin , 29 . Jan . Donnerstag abend 7 Uhr
fand im Kronprinzenpalais die Taufe des jüngsten
Sohne - des Kronprinzenpaars statt . Der Täufling
erhielt die NamenFriedrich GeorgWilhelm Christoph .
Der Tauffeierlichkeit wohnte auch Erzherzog Franz
Ferdinand , sowie der Graf von Turin an .

Berlin , 29. Jan . Bei der Preisverteilung
in der deutschen Geweihausstellung hat auch der
König von Württemberg einen ersten Preis erhalten ,
und zwar für einen Damschaufler.

Berlin , 39 . Jan . Weitaus die meisten an¬
gesehenen Blätter sind der Ansicht, daß die Reichs¬
tagswahlen die Notwendigkeit einer Wiederannäher¬
ung sämtlicher bürgerlichen Parteien ohne Unter¬
schied unzweifelhaftdargetan haben . Auch aus den
süddeutschen Blättern spricht eine gewisse Ernüch¬
terung . — Die „ Deutsche Reichspost " hofft zuver¬
sichtlich , daß die Reichsregierung mit diesem Reichs¬
tag überhaupt nicht arbeiten werde .

Berlin , 29. Jan . Gegen die Wahl des
Generals v . Liebert, der im Wahlkreise Borna
mit nur 24 Stimmen Vorsprung siegte, ist wegen
angeblicher Wahlbeeinflussung Protest eingelegt
worden . Im Wahlkreise Kosel erhoben di« Polen
gegen die Wahl des bischöflichen Kommissärs
Protest. In Kattowitz wollen die Sozialdemokraten
die Wahl des Polen ansechten. Im Wahlkreis
Löwenberg protestierten die Konservativen gegen
die Wahl des Fortschrittlers Kopsch ; gegen die
Schwetzer Stichwahl protestieren die Polen .

P 0 tsdam , 29 . Jan . Des sozialdemokratische
Reichstagsabgeordnete Dr . Liebknecht wollte gestern
vor seinen hiesigen Wählern reden . Die Wirte
verweigerten ihm jedoch sämtlich ihre Säle, so
daß er unter freiem Himmel eine Versammlung
abhalten mußte .

Köln , 29. Jan . Dem Führer der rheinischen
Zentrumspartei, Justizrat Trimborn, sind nach
seiner Niederlage in Köln von mehreren Inhabern
rheinischer Mandate ihre Sitze zur Verfügung ge¬
stellt worden . Auf das Drängen der Zentrums¬
partei hat sich Trimborn entschlossen, eines dieserMandate anzunehmen . Die Wahlkreise Trier und
Bernkastel , die genannt wurden , kommen aber da¬
bei nicht in Frage. Nach der Konstituierung deS
Reichstags wird die Angelegenheit ihre Erledigung
finden .

Th 0 rn , 29 . Jan . Im Weichselgebiete ist
das Thermometer auf 25 Grad unter Null gesunken.

In Schwetz haben nach dem Bekanntwerden
des Reichstags-Wahlergebnisses mehrere hundert
Polen große Ausschreitungen begangen . Militär,das aus Kulm requiriert wurde , stellte die Ruhe
wieder her. Es sind mehrere Personen verletzt.

Luxemburg , 29 . Jan . Aus der Differ-
dinger Hütte der Deutsch - luxemburgischen Gesell¬
schaft streiken seit Freitag morgen 600 italienische
Arbeiter , weil ihnen Abzüge für die Altersversicherung
gemacht wurden . Die Bureaus des Vorstands
wurden belagert ; die Feuerwehr versuchte mit
Wasserstrahlen die Streikenden auseinanderzutreiben ;
diese erwiderten mit Steinwürfen und Revolver¬
schüssen . Die Gendarmerie schoß ebenfalls, es gab
zwei Tote und einen Verletzten . Das Staats-
Ministerium hat sofort Verstärkungen für die
Gendarmerie , sowie eine Truppenabteilung, den
Staatsanwalt , den Landrat und den Vorsteher



der Altersversicherung behufs Erklärung entsandt.
In der Sitzung der Kammer gab Staatsminster
Eyschen Aufschlüsse ; er verlas folgendes Telegramm
vom Differdinger Bürgermeister Mark von 3 Uhr
nachmittags : „Der Ausstand hat revolutionären
Charakter angenommen. Die Gendarmerie wurde
überlaufen . Die Ausständigen sind 500 Mann
stark. Die Tore des Werkes sind erbrochen .
Steinwürfe und Revolverschüsse wurden abgegeben.
Zwei Mann sollen tot und zwei andere verwundet
sein . Verlange dringend militärische Hilfe ! Der
Fall ist sehr ernst. " Der Staatsminister fügte
hinzu, der italienische Konsul sei sofort im Auto¬
mobil nach Differdingen abgefahren.

Wien , 39 . Jan . Graf Aehrental hat , nach¬
dem seine Demission durch den Kaiser nicht an¬
genommen wurde , um einen Omonatlichen Urlaub
ersucht , der ihm bewilligt wurde .

Wien , 39 . Jan . Im Befinden des Grafen
Aehrenthal ist eine sehr bedenkliche Verschlimmerung
eingetreten. Der Kräfteverfall macht rasche Fort¬
schritte . Die Aerzte erklären, daß sein Zustand ge¬
fährlich ist und daß das Aeußerste zu befürchten sei .

Paris , 37 . Jan . Ministerpräsident Poinearo
hat gestern abend eine mehrstündige Unterredung
mit dem Gesandten Regnault gehabt, der demnächst
nach Fez «Kreisen wird, um den Protektoratsver¬
trag mit Mulai Hafid zu unterzeichnen.

Toulon , 39 . Januar . Das Schlachtschiff
„Birgniaud" hat auf ministerielle Anordnung voll¬
ständigen Munitionsvorrat an Bord genommen und
hält sich bereit, in See zu gehen .

Der Berl . Lokalanz. meldet aus Aerres
(Dep. Seine-et-Oise) : Als ein Taubstummer namens
Nicolas in berauschtem Zustand heimkam und ihm
sein Schwager Vorwürfe machte , tötete er den
Schwager durch zahlreiche Messerstiche und er¬
mordete die eigene Schwester ; dann verwundete
er deren zwei Kinder so schwer, daß sie starben .
Als er verhaftet werden sollte , tötete er sich selbst
durch einen Stich ins Herz.

Rom , 39 . Jan . Aus Anlaß des Aufenthalts
des Königs und der Königin von England in
Malta sind zwischen dem König von Italien und
dem König von Großbritannien herzliche Telegramme
ausgewechselt worden.

London , 27 . Jan . Gestern vormittag wurde ,
England von einem Erdbeben heimgesucht , daS sich !
in mehreren Stößen bemerkbar machte . Ziemlich
stark waren die Erdstöße im Bergwerksgebiets
Wales und Newport . Im Bergwerk von Blahil-
leth eilten die Bergleute , von Panik ergriffen, dem
Ausgange zu, da sie glaubten, daß im Bergwerk
«ne Explosion erfolgt sei .

Athen , 36 . Jan . Bei dem Erdbeben in
Kephalonia sind mehrere Dörfer zerstört worden.
Acht Personen wurden getötet und zwei verwundet.
Die Erdstöße dauern an .

Guayaquil , 26 . Jan . (Die Revolution in
Ecuador .) Der revolutionäre General Pedro
Montro, der vom Kriegsgericht zu 16 Jahren
Gefängnis verurteilt worden ist, ist nach der
Urteilsverkündigung von dem erbitterten Pöbel
erschossen worden. Der Leichnam wurde durch
die Straßen geschleift, enthauptet und schließlich
verbrannt. Die Erregung der Bevölkerung dauerte
die ganze Nacht. In vielen Teilen der Stadt
fielen Revolverschüsse .

Guayaquil , 39 . Jan . Erregter Pöbel
drang am Samstag in das Gefängnis von Quito
ein , obwohl es doppelt bewacht war, und lynchte
5 hervorragende revolutionäre Generale .

Aus Eifersucht .
Roman von Max Hoffmann .

2) (Nachdr. verb .)

„ So schlimm war' S nun gerade nicht " , sagte Mar¬
leben. „ Er legte mir alles klardar und ging imAufträge
einer Großfirma hinüber . Er ist einervon den seltenen
und glücklichen Menschen , die ihr Herz völlig in
ihrer Gewalt haben . Verstandeserwägungen und
Geschäftsaussichten gingen hier noch dazu parallel,
und sein rasch auSgeführter Entschluß ist ja auch
zum Guten ausgeschlazen. Er hat sich selbständig
gemacht und steht bereits inbezug auf seine Ein¬
nahmen zehnmal besser da, als ich , der ich im
Dienste des Staates ergraut bin .

"
Nicht blos ergraut , dachte der Justizrat , als

er seine Blicke über das Gesicht des vor ihm Lie¬
genden schweifen ließ . Diese eingefallenen, ganz
greisenhaften Züge , die erloschenen , tief liegenden
Augen, die unheimlich spitz hervorragende Nase
kündeten an, daß der Tod hier bereits seinen Stem¬
pel aufgedrückt hatte . Und doch hatte dieser Mann
immer äußerst solide gelebt, sich wenig von den
sogenannten Freuden des Lebens gewährt,, die sich
für kurze Wonnen durch lange Beschwerden rächen .
Es ist da ein Geheimnis , philosophierte der Ju¬
stizrat für sich . Der eine stürmt durchs Leben dahin,
und selbst schlimme Ausschweifungen können ihm
gar nichts anhaben ; der andere lebt mäßig wie
ein Einsiedler und ist doch bald mit seinen Kräften

Die diplomatischen Beziehungen zwischen Ar -
gentinie « und Paraguay sind abgebrochen.
Argentinische Schiffe waren mehrfach in den Kämp¬
fen gegen die Revolutionäre belästigt worden , wes¬
halb Argentinien ein Ultimatum gestellt hatte . Das
Vorgehen des argentinischen Gesandten bedeutet,
daß nunmehr der Kriegszustand zwischen den beiden
Ländern herrscht .

Der italienifch -türkifche Krieg.
Tripolis , 38 . Jan . In der vergangenen

Nacht gegen 3 ' / - Uhr unternahmen die Türken
einen Vorstoß gegen Gargaresch, der sofort zurück¬
gewiesen wurde . Zu derselben Stunde fand ein
Angriff der Türken auf die italienischen Schanzen
bei Ainzara statt, der bis zum Morgen durchgeführt
wurde . Gegen Tagesanbruch setzten die Türken
Streitkräfte von mehr als 3000 Mann auf Ainzara
ein , die gegen 7 ft , Uhr mit bemerkenswertem
Nachdruck angriffen, aber durch das Feuer der
Italiener auf der ganzen Linie zurückgeschlagen
wurden . Um 8 .40 traten die Türken den Rückzug
in südlicher und südwestlicher Richtung an, verfolgt
von den italienischen Geschossen. Die Verluste
der Italiener betragen zwei Tote und acht meist
leicht Verwundete , die der Türken sind sehr viel
größer.

Konstantinopel , 36 . Jan . Nach amtlichen
Meldungen bombardierten die Italiener die Häfen
Liol und Suleiman bei Derna und versuchten eine
Landung , der Versuch scheiterte jedoch an dem
Widerstand der Türken und Araber .

Nach in Konstantinopel eingetroffenen amtlichen
Nachrichten aus türkischer Quelle sind bei dem
Bombardement Zuaras am 19 . Jan . von fünf
italienischen Kriegsschiffen etwa 1000 Schüsse ab¬
gegeben worden, wodurch der Stadt und der Ka¬
serne schwerer Schaden zugefügt wurde . Verluste
an Menschenleben sind jedoch nicht zu beklagen .

Hodeida , 38 . Jan . Eine von dem itali¬
enischen Kreuzer Piemonte ausgesandte Schaluppe ,
die die weiße Fahne führte, hat bei Ras el Ketit
in der Nähe von Hodeida ein Motorboot wegge¬
nommen, das die englische Flagge führte .

Sfax , 27 . Jan . Der deutsche Dampfer
„ Pera " hat die Mitglieder der Expedition des
deutschen Roten Kreuzes bei Es Biban an der
tunesisch -tripolitanischen Grenze glücklich gelandet.

Die Revolution in China
Die Revolutionäre beabsichtigen , Peking an¬

zugreifen, falls die Mandschudynastie nicht ihrer
Zusage gemäß abdanke. Die Lage ist kritisch.

Peking , 3S . Jan . Wutingfang hat gestern
telegraphisch die Forderung gestellt , der Thron
sollte noch am gleichen Tage abdanken, sonst würden
die Feindseligkeiten wieder ausgenommen werden.
Die Regierung bemüht sich um eine Verlängerung
des Waffenstillstandes .

Peking , 38 . Jan . Während der letzten
5 Tage haben 33 Bomben - und 3 Revolveratten¬
tate in Mulden stattgefunden.

Hur Staat una Umgebung
Wildbad , 30 . Jan . Vom Kath . Oberschul¬

rat ist am 36 . ds . Mts . eine Lehrstelle an der
kath . Volksschule in Härdtsfeldhausen , OA. Neres -
heim , dem Schulamtsverweser Josef Pflieger
in Wildbad übertragen worden . Man sieht hier
diesen tüchtigen , namentlich auch in musikalischer
Beziehuug hochgeschätzten jungen Lehrer, der seine

am Ende . . . Die dumpfe Stimme seines Freundes
riß ihn aus seinen seltsamen Betrachtungen ,

j „ Du siehst mich so teilnehmend an "
, sagte

i Regierungsrat von Marleben . „Hast Recht ! Be-
! eilen wir uns also ! Dort im Geldschrank wirst
du alles finden. Ich habe das Geld und die Bank¬
noten heute vormittag durch Fritz von der Bank

- holen lassen , nachdem alle Papiere verkauft worden
sind . Meine Frau soll alles in bar haben, damit

! sie ganz freie Verfügung hat und damit anfangen
kann, was sie will . Willst du so gut sein und die
Aufnahme machen ? "

„ Sofort ! Aber wir können doch wohl beide
nicht so ganz allein — ich habe draußen meinen
Bürovorsteher — "

„Bitte, laß ihn nur Hereinrufen! Und nachdem
wir nun miteinander geplaudert haben und du hin¬
reichend unterrichtet bist, können ja auch die übrigen
hereinkommen, auch die Diakonissin. Ich habe
keine Geheimnisse.

"
Der Wunsch des Kranken wurde erfüllt, und

nach den ächzend gemachten Angaben schrieb der
Bürovorsteher rasch das einfache Testament nieder.
Dann trat der Justizrat mit dem Schriftstück auf
einer Schreibunterlage an das Bett und hielt es
so hin, daß Marleben so bequem wie möglich mit
der Feder leinen Namen darunter setzen konnte ,

f Aber der Federhalter flog in seiner zitternden Hand
hin und her, sobald er das Papier damit berührte.
Er sah den Justizrat kläglich an.

Kraft den Vereinen und dem kath . Kirchenchor mit
großem Erfolg in anerkennenswerter Weise zur >
Verfügung stellt , sehr ungern scheiden.

In der JanuarNummer der „ Blätter des
Württ . Schwarzwald -Vereins " beschreibt Herr Hof¬
photograph Blumenthal -Wildbad die Ankunft
des Zeppelinluftschiffes „ Schwaben " in Wildbad
und gibt zwei schöne Bilder eigener Aufnahme bei.
Die Nummer enthält außerdem noch viel Inter¬
essantes für Schwarzwaldfreunde .

St cr n ö es brr >.L
der Stadt Wildbad

vom 19. bis 26 . Jan . 1912 .
G eburten :

19. Jan . Bott , Karl Albert, Dienstmann hier, 1 Sohn .
20. Jan . Schund, Julius Friedrich, Gipser hier, 1 Sohn .
23 . Jan . Mayer , Joseph Benedikt , Kaufm. hier, 1 Tochter .

Aufgebote :
24 . Jan . Ehrenfriedt, Karl Alexander, Koch in München,und Burger , Berta , Modistin in Stuttgart .
26 . Jan . Scholl, Karl Friedrich, Mechaniker hier, und

Schultheiß, Katharina , in Enzklösterle .

Das Warenhaus Geschw . Knopf , Pforz¬
heim , veranstaltet in seinem Neubau zum ersten¬
mal einen großen Sonderverkauf :

„Weiße Woche ."
Sämtliche Abteilungen des Hauses sind reich¬

lich mit weißen Waren ausgestattet , zu welchen
Zwecken die Firma persönlich in den größten Jn -
dustrieplätzen große Gelegenheitsposten aller Art
Waren billig erworben hat . Es liegt daher im
Interesse des verehrt . Publikums , sich von der
Preiswürdigkeit der angebotenen Waren persönlich
zu überzeugen, zumal die Direktion der Firma
Geschw . Knopf alles aufgeboten hat, dem tit. Publi¬
kum während der weißen Woche nur wirklich preis¬
werte Artikel in allen Abteilungen anznbieten. —
Die Schaufenster sowie Jnnenräume sind ganz weiß
dekoriert und finden wir im Lichthof , aus Holz
gebaut, einen großen, schönen, mit Blumen ge¬
schmückten Eiffelturm . Beim Aufgang zur Putz-
Abteilung steht auf einem Tisch ein Darstellungs¬
stück (Blumenwagew mit einer hübschen Japanerin
unter Führung eines Chinesen) . Nach Erledigung
der Einkäufe ist dem Publikum noch Gelegenheit
geboten , sich in dem Erfrischungsraum , wo täglich j
von 3 Uhr nachmittags Künstlerkonzert stattfindet,
durch einen Imbiß zu stärken . ES ist also auch
in dieser Hinsicht von der Geschäftsleitung für einen
angenehmen Aufenthalt im Warenhaus gesorgt ,
sodaß wir einen Besuch nur empfehlen können .

- UMI
.

( iFmdttes
Speeislmsikei »

z e«ic ki^ io
„ Es geht nicht " , jammerte er. „ Mein Schreib¬

krampf ist in den letzten Jahren so entsetzlich ge¬
worden, daß ich kaum einen ordentlichen Feder¬
strich machen kann. Ich werde das ganze Schreiben
durch Kleckse verderben ."

„ Aber bitte, lieber Freund " , tröstete ihn der
Justizrat . „ Es ist gar nicht so schlimm, wie du
denkst. Ohne deine Unterschrift wäre ja die ganze
Sache wertlos . Gib dir nur etwas Mühe ! Du
mußt Vertrauen zu dir haben, dann wirst du schon
die paar Buchstaben fertig bekommen . Ich werde
gar nicht Hinsehen, keiner der Anwesenden darf
Hinblicken, wenn du schreibst . "

Alle wandten sich ab, und nach einiger Zeit ^
sagte Marleben : „ Hier , mein Lieber ! Die Unter - '
schrift ist wirklich besser geworden, als ich 's für ,
möglich hielt. "

„ Siehst du "
, lächelte der Justizrat , „ daß noch

hinreichende Willenskraft in dir steckt I Nach dieser
Tat hoffe ich auch in gesundheitlicher Beziehung
von dir noch das Allerbeste. Nur Mut .

"
„Die Sache wird schon schief gehen "

, ergänzte
Marleben mit grimmigem Galgenhumor . In dem¬
selben Augenblick aber stöhnte er laut auf und
krümmte sich förmlich auf seinem Schmerzenslager
Die Anwesenden schwiegen erschrocken. Sie wußten,
daß es einem , der Schmerzen hat, nur lästig ist, »
wenn man dabei aus ihn einredet, ohne ihm Lin - '

derung bringen zu können .
Fortsetzung folgt.)



OsnkssZunZ .
Mr 6ik wobltueudeu Leweise ber ^iieker

Liebe und 'Leiluabme wäbreud der Lrankkeit
uud naeb dem Linsebeideu meines lieben
Lruders, unseres treubesorgtev Onkels und
Zekwagers

kobsnt Wkbvl - rm
iür die vielen Llumenspenden, insbesondere von
8eiten des >Virts-Vereins, des Lebüt^enverein ?
und des Volks-Vereins M 'ldbad, tür den er¬
bebenden Oesang des Liederkran^es und des
Uilitär - Vereins , kür die / abireiebe Legleituug
rur letzten IlubestLtw, sowie den Herren
VrLgern sagen auk diesem Wege berxl . Dank

üis tk-auesnäLn ttinlkl'dükdsnkn.
^Vlldbad , 30 . danuar 1912.

»um« Mi»,

In Ibrer Kücke
venn Lie Qr . 6 «ntrisr '»

AAs »1xes Älv1»L1pu1 «rntttoL

vervemleli . Olme Nüde daltbsrea
NocdxlLnr . ^ Ueinixer kadrUcsat aucd
äer 5v deliedlen 8cnukcrZme „iliUin" :

Larl Ossiver, QSpxluxsn .

Heute Dienstag
abends 8 Uhr

Singstunde
^

bei Mitglied P . Jautz zum
i „Anker "
! Abends V -8 Uhr
! LlI88Lll>I888itMß
! Zahlreiches Erscheinen er¬

wartet
der Vorstand

S- M

Usccaroni

LLäe-LllStalt InnKdorn.
Der kiesigen Linwobllersebatc, sowie äen Nit -

gliedern der LraukeoKassen teile ieb mit, Lass meine
Lade-Vostalt wieder erökknet Ist.

Ls werden tolgeuds Lader abgegeben :
Usn » p ^- ,Äksni > s - , Uunapt - u 8 » lLkZ «lsi ' ,
« okIensAuns Usllvi ' , ^ ivklennsrlsl -
LSelsr », Ukssssgs « , psodungv « us « , .

Ls ladet ?,u Lablreiekem Lesucbs böüiokst sin

LE LLUMV , Villa ^un§dorii, löl . lLS.
- SntSE uaä biMZs LsäisnuaZ. -

Modern und komfortabel
eingerichtete, flottgehende

KumM Mt
öiz.

" ^ "
in bekannt. Kurorte Bayerns ,
unter ärztl . Leitung , sucht
behufs Gründung einer

G . m . b . H . Kapitalisten .
Hohe Verzins , u . Sicher¬

stellung der Einlage.
Gefl. Off. unter LI . ISI2

an die Exped . der Wildbad.
Chronik.

werden in ii^Zlenisck vor-
tril^Iiclior V^ei8e 3U8 I)S8tew,
k^oiimuteriLl rein M38cirine!!
lrerZ68teilt unci8incivon »einem
Oe8ciimac!c, nsiirtistt u. 8eiir

ergiebig

Alle Sorten
vnennkolL ,

sowie

sind stets zu haben und werden auf Verlangen, vors Haus
geliefert .

'
jfKierFrorLLaMllUFlr . <K §/abrr

'
LlI

ül'e/s/o-rru/' Vr . /99.
Der wobllöbl. Linwoknersebakt von VVildbad

und Umgebung nur gell. Lenntnisnabme , dass leb
vor Leginu der Svmmersaison meine neu erbaute
Liskabrlk erdtkuev werde .

^ sgl . pnoÄvdiion vs . SVO Lin .
LrMallLIoek - Lis mit 25 kg .
rrüb -Lls „ 12 '/- ,,

^atemodllverdiudung ad 1 . Aal d . ds.
nwlsekeo kkor/kvim und Uildbad .

taiwvlls Srslloriväsll
auf Verlangen, vors ,

Carl Nsth.
Kaleuder Kr Las Jahr 1912.
Lahrer Hinkender Bote
Paynes Jllnstr . Familienkalender
Hebels Rheinliind Hausfreund
Evang Württ Kalender
Der neue Vetter aus Schwabe «
Der Lustige
Bolksbote ans Württemberg
Der lust Stuttgarter Bilderkalender
Christ ! . Hauskalender (Abreißkalender)
Abreißkalender, verschied.
Tafchenkalender , elegant gebunden
ferner Wandkalender , Portemonnaie »

kalender u . a . sind zu haben bei

Chr . Wildbrett.
Papierhandlung

Preis 30 Pfg.
„ 30 „

30 „
» 20 „

» 20 „
" 20 „
" 20 „

20 „
70 „
SO „
40 ..

>te » Museums
tür Völker - und ULnüerkürxle
(Uinäen - bluseuiiv Ltultgert .
MM, , llStMt 2. II. L kev. M

so »» OeUgevlnne -120000
_ I . tisiiptzevlnn INK.

sooo «
r Nsuptzevlnne »6K.2 QO« 0

lü4 Qevlnne INK.

Y00 Oevinne IVllc.

iio « o
5000 Oevlnne Î Ic.2800 V

WMmNI . L " LL
Porto u , Uisle zo PIg. Lu de -
rielien äurcü slle Verksukr -

sleNen und Qenersldedlt :
1. r'ltNÄM . ziuNgitt , »zriiittr. 8

N

r»«
Ä

z Ladn-Praxi§ Llttel z
G 7§^ fiaupmrazse 75 ' D
A unterhalb Hotel Soldner Stern. D

^ kr;lezu. äüezler Atelier sm plslre. H
^ LxrsoliLsit L— 12 Lkr vorm . , 2— 7 Ilkr naolim . ^
A Lonntags von S — 2 Ilbr . ^

LsstsIIt bei sdiritlioksn Xrsnksnkssssn . Kd
«M j

Läufer

Veno Sie
nicht essen können , sich un- !

wohl fühlen, bringen ^
»M Ihnen die MM

M ZM' rirrtl . tkprsbten 'MG M

^ Kaisers ,
M ÜÜLKM .PkFtzi 'illNL - »

» 6LrM6t!M >

in groker /Vuswali ! .

st . Zchwmer , pfMM
6 rok !i . 6 aö . ksofliefemnt .

Litte Zckiaüfentter bescstten.

NcberehIIte . Siebekommen
guten Appetit, der Magen

! wird wieder eingerichtet u.
gestärkt .Wegenderbeleben¬

den und erfrischenden
Wirkung unentbehrlich

! beiTouren . PaketWPfg .,
Dose 16 Pfg ., zu haben bei
» r . C. Metzger, kgl . Hof- j

Apocheke in Wildbad ;
Hans Grnndner , vorm . 1
Ant.Heine « in Wildbad .

I



XlWfZ MIM WcW ?
Vsrksui so lsNAS Vonpst .

Wir lsrluASL
-vvsiirsriä äsr „

'
VVsissso . Woelis

"
Vssvuäsrs kür

äisssu 2vrso ^ SlrrZolrLukts , susssrZsrvölLuUod . Zrosss Wsrs » -

postso . su lsMiZs » I ' rsiss » Vst Auts » tzuslibstsu nur » VsrLsuk .

HSSLÄSUiUSlLS

Höinäölitilöli es . 80 cm drsit Aster 19 ^

USLäsMLd 80/81 cm brsit , 23

HemäsMeL '
QLL

'
L .. 35 ^

HnorvL KM1Z !

1 ? 08tSQ HsMäsutiisd 48
»üää»utsok .§ sbrikLt , os .80/82ombr. , Aetsr --

RSv .LvL ' S ^ kür ks
'
ms ^VL8eds

Aster 25 , 78 , 65 °»ä 43 ^

< AslSASQd .Sitsksuk !

1 ? 08i .snIIsiLäeQtueüs tznsiitLt
80/82 em br.,veiobs sls ^ ^usrüstuox,Astsr 53

OroLs ^ - Hs1VQs .QSL1

6r8186 " 6Ö ^) 6r es . 70 SM breit Aster 30 ^
0L . 80 Olli drsit, 4g «vI0186 ^ v2 ^ 6I godverstzualit. , Ntr. 48 , vö "v

OroiLs -I'instts80 cm drsit . Aster 55

Orois ^ - r
'

i » . sd1 ; S
xuts vsiebe Ware , 80 em brsit Aster V v

vroiss r
'

iusbts ^ ÄLL ..e ». LVOO Mlvtvi?
Serie 1 8sris 2 Serie 3

75 ^ 35 ^ 95 ^

HsvLÜSuduelLS äoDkIbrck
HömäöHtHiOd es. 130 em breit Aster 90 ^

es- 160 ow drsit Aster 95 ^

llsLäsvtued ^ o
^ ^ '?

°
L7r 1 . 25

llsmäsutusd 170 em breit Aetsr 1 . 50

r
'

SrtLAS Harrädüed .Sr
'

Hs .nätüedsr
xrsu Drei ! , sdAepasst . . . ' / , Dträ. Vv

llemMedsr
7xrau , xssLumt,m .8unä , 6rösss80/100 V, Dtnü.

Häillätüüdör Vöiss Osrstsnkorn ^ 73
u. mit roterLants , Srösss 46/100, xe» . ' /,Dt/ä .

1 ? 03tsv ULnätüedsr ^ oo
Lslkisin . , vsiss DrsU, Sr . 40/100, xss . ' / .. Dträ . ^

H3,IlätÜLd6r Serstsnkorn
vsiss,porös,Lekormbsnätuod , 6r .50/110 /̂-Dträ . ^

1 ? ost . Hav .ätüed .Sr '^ 95
sb^spssst , m . rotsr Llnmsnkants , xs » . u . /
m , Lsnä , enormbillig , Sr . 48/100 ' /, Dträ .^

LLvätüedsr k̂ so
rsin leinen lu ^uurä , Srösss 60/110 ' /, Dtrcl .

LüedsModsr , 20
vsiss -rot 0 xsssumt unä mit Lunik ' /,

6 °

1 -
>/. vt 2ä . ^

Xüedsntüedsr wit inseLn « ^ 72
viöDoll6r,6iässiusv .,bsibIein .u .xss . ' /»Dträ .

DiLoL0srar » r » S
vsräsn suk V/unscb scbnslistens unä snrkt 211

biliigsll kreisen xsstivLt .

Llll vsisss Ssttlscksrn

I0
°

o kLdLtt .

Lsttuokr - Hsllslslus »
Lsttucd - ^ Lldleiiieii «» . 150 °m drsit § 5
LsttucddLldlsinöL °» - i «o °m br. it 1. 25
Lettu-KKEsiusu 7̂ °° 7..IL i .4S

RsssulslsisLs .
HLldl8i2SQ

i?isobsK »rv-8ebriss , 160 em breit , 1
Aster I . SS ullä ^

Lött

8stt

Lstt

Lstt .

Lsrt

-DL7713 .31, es. 130em kr. , setmesveiss , 70 ^
es . 130 em brsit , xsts ^11^3,1113,31
tzllLUtsten. Aster 1 .20 a .

^

771 es . 130 em brsit , osus 11- 3123,81 vessios , Astsr I .VS
-2312331 , °s - 130 em drsit , boräesox , 1Astsr 1.FO
-ÜLML - t 12 °

Hs » ätuoüZs1si1ä .
H32ät2Ld ^ 6l2i1ä rot u.vsiss kariert, Atr. 13 ^
H32ät20d § Sdi1ä ^ u °ä . 6srst °°koro , 24 ^

H 32 ätuelix 6i '3ts 2 lior 2 ^ ^ t°r
3 b ^

L rvlnleiitvi »
SSr8t62 ^ 0r2 "°ä mit roter Ls»ts . § 5ca . 50 om brsit, Llstsr

231233t reiir l/sioso , - syosrä , . Astsr 35 ^
(l613t62ll012 llui , vsiss , rein liSioeii , Atr. 35 ^5
LLllLt ^ sbULLL

°
llL !: L SS ^

koste Mä voupoas

2 IsMiZs ^ SisS .
8sris 1 4S . Serie 2 >18 °ŝäss Aster 80 em brsit, Mss Astsr » ö -t!

LseLs .
? 3r3ä6 - Ll88S2

mit Stioksrsi-LinsLtrsu
uilä Volsot , Stüek AL . 8 . 50 , 6 .50 , 5 . 75

? 313ä .6- Hi3362 m .LtieLsrei -VolLLt 3tllelc2 . 30
? 313Ü6 -Hi3882 ^ ' vorebdrucku . bestickt 2 IO

H1s § » SarQlturrSQ .
2 Odördsttücdsr uuä 2 ? 3r3ä6 - LiL3S2
Ssruitur-Asu arbsit, 8iumsu -0sssin AK . 29 . -^ "
dsruitur -Stioksrei AK. 33 .—^ bis AK. 65 -^ -

N6I886 StlokSrSi - LtoLs
va . ILO LS0 vo » !SI,IN

Astsr AK . 5 .50 , 4 .— , 2 .90 , 2 . 25

1 Z?« «tvn « tvs « a » s «« 1» » ktv

lisod . - u . DSdd ^ väseLLS
22 dsr3b § S86t3tSI2 ? rsiL .

risvdvLsvds .
1 ? 08t6llIj86dLÜ6d6 ? ks/bieiueu Sr . 100/115 95 ^

7l86Ü1,Ü6!l8 ? kulbisiusü . . . Or. 115/130 1,95

UMMer ^
6^ 7o7i5o

°" " " ^
. .

3 .95

7l865lÜ6Ü6 ? xutss Auibisiusu Sr . 130 225 5 .75

7186519656 ? krLktixs tzusIitLt Sr . 125/160 3,25

7186519656 ? rein I -sineu . . Sr . 130/200 5 .90

7l865lÜ656 ? rein Lsinsn -Vumsst Sr . 130 170 7,50

7l865lÜ656 ? woäerus Dessins Sr . 130/280 8,00

78,k6l1,Ü656 ? bslbisinsn . . Sr . 160/320 11,25

73 >k6l11i656 ? rsin Dsillsn-Dumsst Sr . 160/320

O -
SlSsSHlLSidsLLÄuL

1 ? 08t6ll 7186519656 ? llllä 86 ?V !6tt6ll
Inpksnmustsr, sobiss . Auibisinsn.

Sr . 115/130 130/150 130/165
s .ss

Sr. 130/200
» S «

165/230
3 .7S

165/330
4 .VS 7 .S0 1 ».

vamnoiton pusssnä, Sr . 60/60, Y0V1 « Ivbbvll xsssumt,
>/ , DutLsnä " « S

86 ?V16l1,6II Sr . 60/60, bslbisinsn '/- Dt^ä.
86 ?VI6ll6I ! Sr . 62/62 buibieinsn ' /» Dträ . 4 .40

86 ?VI6l1,6II rsin Deinen Sr. 63/63 /» Dt/.6 . 7,75
vML 8t.- 8 6?vj 6tt 6ll . . . . ' /, Dt/ö . 2 .25

Lett - Väscde .
^ I886ü562Ü ^ 6 susxsnäbt oäsr 8/sbo^t Ltüek 70 ^
Xl 886 ü uns krLktixsm LtoS , bskurbsit Stück 95 ^
Ll886ll56M § 6 Mit 8tielrsr 6i -Mii8Lt26L u.

1 ? 08t6ll Ll886klb6M6

aus xutsm Stoik mit SlLn/^ urn-DoKsn Stück 1. 25

( l8868bMK6
^ Stücksreisiusst. j gtz

ÜÄI^ I
'
bl »usAsboxt oäsr xiutt . . . Stück

öü -I^kö ! besouäsrs Auts A ûrs - . . Stück

bunäkestonisrt . Stück

DanLAsd KsddkSsÄAG .
vLWL 8t -ö 6MZ Sr . 130/180 . . . Stück 2 .95

Ü3,M8l, ' 66MA Sr . 130 180 . . Stück 3 . 50

d8,M8l - 662ÜA6 Stück 6.50, 5 .75 uuü 4,75

» vttüvdvr w » Lldlvmvv .
K6M6Ü6 ? '

^
1-

2,90

,, buibisinsn , Sr . 160/250 Stück 3,75
buiblsinsn , Sr . 150/225 0 7 c

N sxtru Zuts tzuslitüt . . . O . ltl

,, buibisiusu , Sr . es . IM/250 Stück 4,75
056 ?b6ttÜ656 ?

0'^ °°° ° . Or. °» . 150/M z 90
Orstonns , Sr . 0». 160/250 Y

tüok O. I rl

r,

Stück
mit Stioksrsi , Sr . 0». 160/250 k! 1111

Stück V . vv
mit Liussts unä Volant ^

üek > »OvSrösss es . 160/250 Stück
rsin Dvinsn, bunäAsstiekt 4S k stSrösss 160/260 Stück V

vcso » « . pko ^ - ksim .
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